
INFORMATION & BERATUNG
Studienfachberatung

Bei fachspezifischen Fragen stehen Ihnen die jeweiligen  
Studienfachberater*innen (vgl. Beratungsführer der ZSB) zur  
Verfügung.

Prof. Dr. Natascha Pomino
Raum: Campus Grifflenberg, O.10.20
Telefon: 0202 439-3729
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
pomino@uni-wuppertal.de

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage Romanistik
www.romanistik.uni-wuppertal.de

Aktuelle Änderungen finden Sie ggf. auf der ZSB-Homepage.

Zentrale Studienberatung (ZSB)

Gaußstr. 20, 42119 Wuppertal 
Telefon: 0202 439-2595 
Informationszentrum 
Campus Grifflenberg, B.05.01
www.zsb.uni-wuppertal.de

Studieninteressierte mit ausländischer

Hochschulzugangsberechtigung:

Internationales Studierendensekretariat 
www.internationales.uni-wuppertal.de/incoming

Fakultät für Geistes-  

und Kulturwissenschaften

Spanisch 
als Teilstudiengang im Kombinatorischen 
Bachelor of Arts (B.A.)
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    Ziel: Bachelor of Arts (B.A.)

   Master-Studium

   Bachelor-Thesis

   Berufseinstieg

WEITERE INFOS
Formulare für das Online-Bewerbungsverfahren

www.studierendensekretariat.uni-wuppertal.de
Prüfungsordnung 

www.zpa.uni-wuppertal.de/studiengaenge/kombinatorischer-
bachelor/spanisch.html
Infos zum Optionalbereich 

www.optional.uni-wuppertal.de
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Sprachpraxis

Vertiefungsmöglichkeiten

 ��Sprachwissenschaft
 ��Literaturwissenschaft
 ��Didaktik (für Lehramt)
 ��weitere romanische Sprachen
 ��Wirtschaftssprache

Grundlagenstudium

 ��Literaturwissenschaft + Sprachwissenschaft

Einteilung nach Sprachniveau 

(Sprachleistungstest)
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PROFIL DES STUDIENGANGS
Durch das Studium dieses Faches erwerben Sie eine grundlegende 
Qualifikation im Spanischen, und zwar in den Bereichen Sprachwissen-
schaft, Literaturwissenschaft und, wenn Sie das Lehramt anstreben, 
Fachdidaktik. Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, Kenntnisse in 
einer weiteren romanischen Sprache sowie in Wirtschaftsspanisch zu 
erlangen. Ihr Studium vermittelt Ihnen wissenschaftliche und didak-
tische Kernkompetenzen wie Themenerschließung, Recherche und 
Präsentation, und zwar mit starkem Einbezug von Medien; gleich-
zeitig stärken Sie Schlüsselkompetenzen wie Selbstorganisation,  
Diskurs- und Diskussionsfähigkeit sowie Teamfähigkeit.

Sie erweitern und verbessern Ihre Fertigkeiten im mündlichen und 
schriftlichen Ausdruck im Spanischen durch den Besuch sprachprak-
tischer Kurse, die von Lektor*innen sowie Lehrbeauftragten mit der 
Muttersprache Spanisch durchgeführt werden.

Im Rahmen der Studieneingangsphase (QPL - Qualitätspakt Studium 
und Lehre) ist eine individuelle fachliche Betreuung gewährleistet. Sie 
werden von Ihren Tutor*innen in Kleingruppen durch das erste Studi-
enjahr begleitet. 

Die Romanistik der Bergischen Universität Wuppertal unterhält eine 
Vielzahl internationaler Kontakte mit Partnerinstitutionen im spanisch-
sprachigen Ausland und unterstützt ihre Studierenden bei der Organi-
sation von Auslandsaufenthalten und Praktika.

ZUGANGSVORAUSSETZUNG 
UND BEWERBUNG
Zugangsvoraussetzung ist das Zeugnis über die Allgemeine Hoch-
schulreife oder eine Zulassung aufgrund des Zugangs mit berufli-
cher Qualifikation oder sonstige vom zuständigen Ministerium als 
gleichwertig anerkannte Zeugnisse für einen Hochschulzugang. Die 
Vergabe von Studienplätzen kann mit einer Zulassungsbeschränkung 
geregelt werden. Die Bewerbung ist nur zum Wintersemester mög-
lich. Formulare für das Online-Verfahren finden Sie ab Juni auf der 
Universitäts-Website (vgl. Informationen und Beratung).

Es ist wichtig, bereits zu Studienbeginn über sehr gute Kenntnisse 
des Spanischen zu verfügen. Diese werden vor Beginn des Studiums 
mit einem obligatorischen Sprachleistungstest abgefragt (vgl. Home-
page Romanistik). Sollten Sie nicht über das erforderliche Sprach- 
niveau verfügen, bietet Ihnen das Fach Romanistik die Möglichkeit, 
dieses in den angebotenen Sprachkursen zu erwerben.

STUDIENINHALTE UND STUDIENVERLAUF
Die modularisierte Studienstruktur eröffnet viele Möglichkeiten bei 
der Erstellung des Stundenplans. Die einzelnen Module innerhalb 
des Studiengangs verteilen sich über sechs Semester bzw. drei Stu-
dienjahre, wobei die inhaltliche Modulwahl und ‑abfolge auch von den 
eventuellen weiteren Studienzielen (z.B. Erlangung eines Masters 
und schließlich Promotion) abhängen. Die frei wählbaren Vertiefungs-
optionen führen zur Ausbildung unterschiedlicher berufsorientierter 
Kompetenzen, die Sie in die Wissenschaft, das Lehramt sowie in  
internationale Unternehmen und Organisationen führen können. 

Die Prüfungsordnung des Teilstudiengangs Spanisch finden Sie auf 
der Universitäts-Website (vgl. Informationen und Beratung).

ABSCHLÜSSE UND PERSPEKTIVEN
Der Bachelor of Arts (B.A.) ist ein akademischer Grad, mit dem Sie 
eine wissenschaftliche Qualifikation nachweisen. Er ist Vorausset-
zung für einen direkten Einstieg in Berufsfelder, in denen eine akade-
mische Mindestqualifikation gefordert wird. 

An der Bergischen Universität Wuppertal können Sie durch den er-
folgreichen Abschluss des Kombinatorischen Bachelor of Arts (B.A.), 
je nach Fächerkombination und gewähltem Profil des Optionalbe-
reichs, Zugang zu einem auf den Lehrer*innenberuf vorbereitenden 
Studium mit dem Abschluss Master of Education (M.Ed.) erhalten 
(vgl. Studieninfo „Der Weg zum Lehrer*innenberuf“). Falls Sie die-
sen Weg anstreben, sollten Sie sich frühzeitig und unmittelbar vor 
Ihrer Studienbewerbung auf www.isl.uni-wuppertal.de/lehrerbildung-
labg-2009/studium-med-11.html über die dort geltenden Kombinations-
möglichkeiten informieren. 

Hinsichtlich der Lehrerbildung für das Schulfach Spanisch ist zu beach-
ten: Der Abschluss des B.A.-Studiengangs mit dem Teilstudiengang 
Spanisch ist eine Voraussetzung für die Zulassung zum Studiengang 
Master of Education (M.Ed.) mit dem Teilstudiengang Spanisch.  
Dessen Abschluss ist wiederum Voraussetzung zur Zulassung zur 

Spanisch | als Teilstudiengang im Kombinatorischen Bachelor of Arts (B.A.)

zweiten Phase der Lehrer*innenausbildung (Vorbereitungsdienst). 

Das Studium des Master of Education für das Lehramt an Gym-
nasien/Gesamtschulen (Gym/Ge) setzt einen dreimonatigen Aus-
landsaufenthalt in einem spanischsprachigen Land voraus. Über 
die aktuellen Regelungen zum Latinum informieren Sie sich bitte 
auf der Homepage des ISL (www.isl.uni-wuppertal.de).

Informationen zur Perspektive Master of Education Bilingualer  
Unterricht unter: www.bilingual.uni-wuppertal.de

Der B.A.-Abschluss bildet die Grundlage für einzeldisziplinär oder 
interdisziplinär angelegte Masterstudiengänge mit dem Ziel der 
weiteren akademischen Berufsqualifikation bzw. einer wissen-
schaftlichen Laufbahn (Promotion). Dies gilt nicht nur für Deutsch-
land, sondern auch für viele andere Staaten, insbesondere für die 
Staaten der EU, die eine Vereinheitlichung des Bildungssystems 
auf der Ebene der Hochschulen anstreben. Sie können in Wupper-
tal z B. den Kombi-M.A. „Geistes- und Kulturwissenschaften“ mit 
dem Teilstudiengang „Frankoromanistik“ und „Hispanistik“ oder 
den Master „Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft“ 
studieren. 

Im kombinatorischen Masterstudiengang „Geistes- und Kulturwis-
senschaften“ können – in der Regel fachlich aufbauend auf einen 
(kombinatorischen) Bachelor-Abschluss – zwei fachwissenschaft- 
liche Teilstudiengänge zusammen studiert werden, vgl.: www.fk1.uni 
-wuppertal.de/studiengaenge.

BERUFSFELDER
Der B.A.-Abschluss bietet eine Vorbereitung auf vielfältige beruf-
liche Einsatzmöglichkeiten: z.B. eine Tätigkeit in Referent*innen- 
oder Managementfunktionen in Wirtschaft und Politik, in Bildungs- 
einrichtungen, in internationalen Organisationen, in Kultur und 
Kunst, im Verlagswesen und im Journalismus oder im Tourismus 
– und dies, als international anerkannter Studiengang, gerade auch 
auf dem europaweiten Arbeitsmarkt. 


